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VEREINSSPIEGEL

Es begann am 10. November 1992 in der 
Saalfelder Regelschule „Geschwister Scholl“. 
Einige Lehrer saßen zusammen im Sport-
lehrerzimmer und berieten über mögliche 
sportliche Angebote für ihre Schüler im Frei-
zeitbereich bis hin zum Austesten der eigenen 
Leistungsfähigkeit im Nachwuchsleistungs-
sport. Welche Sportarten sollten entwickelt 
werden, wo konnte trainiert werden? Macht 
es Sinn Schule und Sportverein zu koppeln? 
An diesem Tag begann die Erfolgsgeschich-
te des 1. Stadtsportvereins Saalfeld 1992, 
heute einer der größten Vereine in Thüringen. 
Waren es zu Beginn fünf Abteilungen mit 156 
Mitgliedern (Basketball, Boxen, Gerätturnen, 
Handball, Volleyball), sind 20 Jahre später 
17 Abteilungen mit über 1.300 Sportinter-
essierten registriert. Dass die Gewaltbereit-
schaft durch das immense Sportprogramm, 
welches der Verein bietet, an der Regelschule 
nachhaltig gesunken ist, ist wohl eines der 
wertvollsten Ergebnisse. Die Arbeit mit dem 
Nachwuchs steht bis heute im Mittelpunkt und 

Erfolgsbilanz im Nachwuchs- und Gesundheitssport
SSV Saalfeld feierte 20 jähriges Bestehen

fängt bei Kooperationen mit Kindergärten an. 
Zudem ist Saalfeld anerkannter Stützpunkt-
verein des Landessportbundes im Programm 
„Integration durch Sport“. Entsprechend 
lautet die Vereinsphilosophie in der Satzung: 
„Wir sind offen für alle“. Neben dem Sport-
treiben steht die Geselligkeit im Mittelpunkt. 
So bringt sich der ehrenamtliche Vorstand, an 
der Spitze Gründungsmitglied Lutz Grau, zu-
sätzlich zum Übungs- und Wettkampfbetrieb 
auch gesellschaftlich in das Leben der Kreis-
stadt ein. Zu nennen wären da die jährliche 
Sportgala oder das Sommerfest der Schule 
als fester Bestandteil der Projekte „Schule und 
Sportverein" sowie Integration durch Sport". 
Der 1. SSV Saalefeld ist längst eine feste 
Größe im Kreissportbund und in der Stadt. 
Als Anerkennung dieses Wirkens überreichte 
Bürgermeister Matthias Graul anlässlich des 
20-jährigen Vereinsbestehens das Ehren-
wappen der Stadt Saalfeld für hervorragende 
Verdienste bei der Entwicklung des Sports. 
Und die Erfolgsgeschichte geht weiter…
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MERCURE HOTEL ERFURT ALTSTADT
Meienbergstraße 26 – 27 · 99084 Erfurt
Tel.: 0361 / 5949-0 · Fax: -100
E-Mail: h5375@accor.com

Für bis zu 120 Personen 
Menüs oder Buffets
Liebevolle Tischdekorationen 
Rahmenprogramme und vieles mehr – 
Gerne auf Wunsch auch alles inklusive!

Personelles
Die Vereinsberatung im Kreissport-
bund Unstrut-Hainich hat zum 
1. Januar 2013 René Hofmann 
übernommen. Der 38-jährige Sport-
wissenschaftler ist Ansprechpartner 
der regionalen Sportvereine und 
erreichbar unter Tel. 03601 445188 
oder per E-Mail an ksb.unstrut.
hainich@t-online.de. Er übernahm 
das Amt von Klaus Oppel, der nach 
über 20 Jahren beim KSB Abschied 
vom Berufsleben genommen hat. 

Auch beim Kreissportbund Hildburg-
hausen hat es eine personelle Ver-
änderung gegeben. Ulrich Hofmann 
ist ab sofort als Leiter der Geschäfts-
stelle und Vereinsberater tätig. Bei 
Fragen rund um den Sportverein 
kennt er sich bestens aus, so arbei-
tete er zuvor beim Thüringer Fußball-
Verband als stellvertretender Leiter 
Spielbetrieb. Seine Telefonnummer 
ist 03685 701636, die E-Mail lautet 
ksb-hbn@t-online.de.

In Suhl heißt der Vereinsberater ab 
1. Februar 2013 Ronny Knoll. Er ist 
unter Telefon 03681 499311 beim 
Stadtsportbund zu erreichen.

IT-Spende für Vereine
Windows 8, USB Sticks, Adobe Photoshop und vieles mehr - das bekommen Sportvereine als 
IT-Spende auf Stifter-helfen.de. Insgesamt 19 IT-Unternehmen stellen über das Online-Portal 
Software- und Hardwarespenden für Non-Profits in ganz Deutschland zur Verfügung und för-
dern mit ihren Produktspenden auch Sportvereine. Zurzeit stehen rund 300 aktuelle Produkte 
zur Verfügung – unter anderem auch das neue Windows 8. Für jede Produktspende fällt 
eine geringe Verwaltungsgebühr an. Diese beträgt etwa vier bis acht Prozent vom offiziellen 
Verkaufspreis. Windows 8 kostet beispielsweise sieben Euro plus Mehrwertsteuer. Einfach auf 
Stifter-helfen.de registrieren und Freistellungsbescheid einreichen, Förderberechtigung erhal-
ten, Produkte online bestellen und Verwaltungsgebühr bezahlen. 
@ www.stifter-helfen.de

Seit der Gründung vor 20 Jahren dabei: Lehrer 
und ehrenamtlicher Vereinsvorsitzender Lutz Grau, 
hier als Motiv der LSB-Ehrenamtskampagne. 
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